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Die Spitex Untergäu AG leistet, wie die 
anderen Non-profit-Spitexorganisa-
tionen, einen wichtigen Beitrag zur Ge-
sundheitsversorgung in unserem Kan-
ton. Mit der Entwicklung, weg von der 
stationären Betreuung, hin zu einem 
ausgebauteren ambulanten Angebot 
sind nicht nur die Spitäler, sondern 
auch wir von der Spitex sehr gefordert. 
Die Corona-Pandemie hat diesen Trend 
noch beschleunigt. Unsere Klientinnen 
und Klienten sind in der Regel komple-
xer als noch vor ein paar Jahren, was 
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Unser Angebot

Grundpflege 

Hilfe bei der Körperpflege (Duschen, Haare waschen, Hautpflege)
Hilfe beim Essen und Trinken
Mobilisation und Bewegungsübungen
Kompressionstherapie
Beratung bei Inkontinenz, Sturzprävention

Behandlungspflege

Medikamentenmanagement
Wundversorgung
Messen der Vitalzeichen (Blutdruck, Puls, Gewicht, Blutzucker)
Injektionen
Infusionen, parenterale Ernährung
Versorgung von Kathetern und Stomas
Hilfestellung bei der Inhalation
Injektionen
palliative care
Beratung/Instruktion beim Gebrauch von medizinischen Geräten
Koordination der Massnahmen mit anderen Leistungserbringern

Pflege

Unser Pflege-Fachpersonal sorgt bei Ihnen zu Hause für die gewünschte 
menschliche und pflegerische Hilfe. Im Fall einer ärztlichen Anordnung 
erfolgt ein grosser Teil der Finanzierung über die Grundversicherung Ihrer 
Krankenversicherung.

«Zufällig zur Spitex gestossen im 
Glauben, dass das etwas für «die Al-
ten» ist, wurde meine Meinung schnell 
korrigiert. Die Spitex ist für alle und 
über die Jahre wurde es mir mehr und 
mehr zur Herzensangelegenheit diese 
Organisation mit ihren Grundwerten 
nach Kräften zu unterstützen- für die 
Öffentlichkeit und für die helfenden 
Hände, welche sieben Tage die Woche 
im Einsatz stehen.»
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Falls sie den Spitex Verein unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Mitgliedschaft und / oder Spende:
Konto Spitex Verein: CH 80 0900 0000 4600 2867 5

Mitglied werden via: www.spitex-untergaeu.ch 

neue Anforderungen an unser Fach-
wissen und unsere Kompetenz stellt. 
Gleichzeitig macht es unsere Arbeit 
auch spannender.  Wir setzen alles 
daran, unsere Klientinnen und Klienten 
professionell und engagiert zu pflegen 
und zu betreuen. Und wir freuen uns, 
wenn Sie für die ambulante Pflege zu 
Hause uns wählen: die Non-profit- 
Spitex aus Ihrem Dorf. Sie erkennen 
uns an dem blau-grünen Logo, wel-
ches nur die Mitglieder des Spitexver-
bandes benutzen dürfen. 

Wir sorgen dafür, dass die Menschen länger zu Hause bleiben oder früher  
aus dem Spital austreten können. Dafür vernetzen wir uns mit anderen  
Fachpersonen und bilden uns ständig weiter, damit wir unsere Klientinnen und 
Klienten professionell pflegen können. In allen Lebenslagen
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Stimmen unserer Spitex-Mitarbeiterinnen 
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Wieso arbeitest du gerade in der Spitex?
Ich konnte nach der Familienpause gut wiedereinsteigen.
Ich finde die Spitex eine Superinstitution. Mir ist es wichtig, dass die Menschen  
solange wie möglich zu Hause leben, wenn sie dies auch wollen. Ich habe dies 
auch in meiner Familie erfahren.

Was ist das Besondere an der Arbeit bei der Spitex?
Wir sind bei den Klienten zu Hause, wir sind bei ihnen zu Besuch. Das verändert 
die Rollenverteilung im Vergleich zu einer Institution. Die Klienten sind meiner  
Erfahrung nach selbstbewusster und selbstbestimmter, wenn sie in ihrem zu  
Hause sind.Ich kann eigenständig arbeiten und trotzdem arbeite ich im Team.

Was sind die grössten Herausforderungen?
Wenn jemand gar keine Unterstützung wünscht, wenn Klienten die Massnahmen 
nicht unterstützen, obwohl es nötig wäre, wenn sie sich also offensichtlich Scha-
den zufügen. Klienten, welche in für mich unmenschlichen Verhältnissen leben, 
sei es durch Selbstgefährdung, Verwarlosung der Behausung, oder Unklarheit von 
Fremdgefährdung. Unhöfliche oder gar agressive Verhaltensweisen von Klienten 
oder Angehörigen trotz Interventionen.

Wieso arbeitest du gerade in der Spitex? 
Weil die Spitex ein breites Feld an Einsatzmöglichkeiten bietet, weil ich nah an 
der Natur bin und ich in aussser gewöhnlichen Situationen entscheiden kann und 
muss, welches die angebrachte Pflegebehandlung ist.
Weil die Spitex Untergäu AG eine non-profit Organisation ist, welche für alle  
Einwohnenden der Trägergemeinden Unterstützung anbietet.

Was ist das Besondere an der Arbeit bei der Spitex?
Das ganze Team sucht gemeinsam eine klientenorientierte Lösung, welche für 
alle Mitarbeitenden tragbar ist.

Was bereitet dir am meisten Freude?
Ein Netzwerk aufzubauen oder kennen zu lernen, um eine möglichst optimale 
Pflege zu Hause zu gewährleisten.

Was sind die grössten Herausforderungen?
Fachkräftemangel – Rekrutierung von Pflegefachpersonen HF unternehmerisches 
Denken und all die Rahmenbedingungen, welche einschränken.

Was wünschst du dir für die Spitex?
Dass die non-profit Spitexorganisationen bestehen bleiben, die Ausbildung von 
Pflegefachpersonen HF gelingt und die Verankerung in die Trägergemeinen be-
stehen bleibt.

Was bereitet dir am meisten Freude?
Mir macht es Freude, wenn ich die Klienten unterstützen kann und Sie mit meiner 
Arbeit zufrieden sind.

Was sind die grössten Herausforderungen?
Da ich die Autoprüfung noch nicht absolviert habe, muss ich mit dem Velo auf 
Tour. Im Winter ist es eine Herausforderung mit den Wetterverhältnissen. (Schnee)

Was wünschst du dir für die Spitex?
Gutes Klima und Unterstützung im Team.

Hat die Arbeit bei der Spitex Vorteile, wenn es darum geht, Privat und Beruf zu 
vereinbaren?
Das Privatleben muss Privat bleiben und wir müssen professionell sein in unse-
rem Beruf.

Wieso arbeitest du gerade in der Spitex? 
Ich schätze die Abwechslung im Arbeitsalltag. Jeder Einsatz ist anders.
Der Wunsch, anderen das Leben zu erleichtern. Kranken und alten Menschen 
lange ein Leben zu Hause zu ermöglichen.

Was ist das Besondere an der Arbeit bei der Spitex?
Wir wissen wie unser Einsatzplan aussieht aber ganz genau weiss man nie,  
was einem vor Ort erwartet.

Was bereitet dir am meisten Freude?
Es motiviert mich, als hauswirtschaftliche Mitarbeiterin, dass ich Klienten helfen 
kann in einem gepflegten zu Hause zu wohnen.

Was sind die grössten Herausforderungen?
Sich schnell auf neue Situationen einstellen.

Was wünschst du dir für die Spitex?
Weiterhin so ein guter Zusammenhalt im Team. Wir sind zwar alleine unterwegs 
aber wir haben ein Team im Rücken. 

Hat die Arbeit bei der Spitex Vorteile, wenn es darum geht, Privat und Beruf zu 
vereinbaren?
Die Vereinbarung zwischen Familie und Beruf ist bei der Spitex sehr gut möglich.


